
Stadtgemeinde Traiskirchen 
Bezirk: Baden 
Land: NÖ 

 
P R O T O K O L L   Nr.  4 

 
über die Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Traiskirchen, welche am Dienstag, dem 
22.10.2024 um 19:00 Uhr im Gemeinderatssaal der Stadtgemeinde Traiskirchen stattfand: 
 
 
anwesend: BR Bgm. Andreas Babler, MSc. als Vorsitzender 
 
Vizebürgermeister:  
 
die Stadträt:innen: DI Sandra Akranidis-Knotzer, Mag. Norbert Ciperle, Manuela Rommer-

Sauerzapf, Erwin Mücke, Franz Muttenthaler, Clemens Zinnbauer, 
RgR Maximilian Aigner und Anton Lojowski 

 
die Gemeinderät:innen: Franz Gartner, Stefan Magloth, Karin Blum, Dipl.Päd. Alexandra Kropf, 

MEd, Erich Kroboth, Josef Riesner, Sabrina Divoky, Fruzsina Lazar, Robert 
Eichinger, Tamara Pichler, Mathias Kohl, Christa Majnek, Robert Konorsa, Doris 
Gruber, Ruth Siman, Eva Hülsner, Doris Artwohl, Patricia Thier, Doris Kleinander, 
HR Mag.Dr. Martin Paar, Michael Fischer, Thomas Felbermayer, Günter Heil, 
Gisela Vitek und Ing. Mag. Attila János 

 
Schriftführung: Silvia Nemeth 
 
entschuldigt:  STR Erich Pinker, GRin Brigitte Hundegger und GR Bmst.Ing. Sebastian 

Makoschitz-Weinreich 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g: 
(liegt bei) 

 
 
Der Bürgermeister teilt mit, dass folgender Dringlichkeitsantrag eingelangt ist: 
 
Ergänzungswahlen und Betrauung 

 
eingebracht von den SPÖ-Gemeindemandataren 

 
Die Dringlichkeit des Antrages wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   anerkannt und die 
Anträge wie folgt in die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung aufgenommen: 
 
TOP 1a. Ergänzungswahl Stadträt:innen 
TOP 1b. Neuwahl Vizebürgermeister:in 
TOP 1c. Ergänzungswahl Ausschüsse 
TOP 1d. Betrauung Gemeinderät:innen mit besonderen Aufgaben 
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TOP 1 Bericht des Bürgermeister 
 
1. Der Einwohnerstand beträgt per 30.9.2024  21.068 Personen. 

2. Die Abrechnung der Ertragsanteile für Oktober 2024 weist folgende Beträge auf: Einnah-

men: Ertragsanteile: € 2.717.561,14, NÖKAS-Umlage – Endabrechnung: € 37.234,28, Ju-

gendwolfahrtsumlage – Endabrechnung: € 45.129,40, Sozialhilfe-Umlage – Endabrechnung: 

€ 237.481,09 und Unterstützungspaket 2024: € 259.600,53 davon werden einbehalten: 

NÖKAS-Umlage: € 573.986,00, , Kinder- und Jugendhilfeumlage: € 81.959,00, Sozialhilfe-

beitrag nach Finanzkraft: € 417.052,00 und Sozialhilfe-Wohnsitzbeitrag: € 46.478,77. Somit 

verbleibt für die Stadtgemeinde Traiskirchen ein Betrag von  

 
€ 2.177.530,67. 

 
3. Der Tagesabschluss der Buchhaltung der Stadtgemeinde Traiskirchen vom 30.09.2024 

zeigt folgende Salden bei den Zahlwegen: 

 

 
 

Das Sachbuch stimmt mit den Zahlwegen überein. 
 
4. Der Bürgermeister informiert, dass es zu einigen Änderungen innerhalb der 

sozialdemokratischen Fraktion gekommen ist und bedankt sich bei STR a.D. Johannes 

Herbst und STR a.D. Markus Tod, der dem Stadtamtsdirektor Mag. Dr. Klebl nachfolgen soll, 

Zahlwege Stadtgem. Traiskirchen 30.09.24

Bar 2 923,45

WNSPK Trk.Kto. 133 4 056 664,08

WNSPK Trk.Kto. 1339 7 955,70

WNSPK Trk.Kto. 1800 8 048,41

WNSPK Trk.Kto. 140307 9 266,40

WNSPK Trk.Kto. 162988 13 754,94

WNSPK Trk.Kto. 55810 39 021,43

SPK Baden Kto.44303 28 414,84

WNSPK Trk.BauKto. 160552 630 001,37

Summe Bar/Girokonten 4 796 050,62

WNSPK Trk.RL-Kto. 2000150629 1 348 544,90

WNSPK Trk.RL-Kto. 3001812209 0,00

SPK Baden.RL-Kto. 1000064731 5 640 525,88

Summe Rücklagenkonten 6 989 070,78

Gesamtsumme Zahlwege 11 785 121,40
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für deren langjährige tatkräftige Mitwirkung im Stadt- bzw. Gemeinderat. Sein ganz 

besonderer Dank gilt Franz Gartner für seine über 23-jährige tatkräftige Unterstrützung des 

ehemaligen Bürgermeisters Knotzer und seiner Person in dessen Funktion als 

Vizebürgermeister und als Freund.   

 
GR Gartner hält eine kurze Rücktrittsrede in der er sich für das langjährige Vertrauen und die 
Unterstüztung im Gemeinderat bedankt.  
 
Der Bericht des Bürgermeisters wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
TOP 1a. Ergänzungswahl Stadträt:innen 
 
Aufgrund des Amtsverzichts als Stadtrat von Vzbgm. Gartner und des Mandatsverzichts von 
Johannes Herbst und Markus Tod muss gemäß § 115 Abs. 3 NÖGO die Wahl dreier neuer 
Stadträt:innen im Gemeinderat innerhalb von zwei Wochen vollzogen werden.  
 
Es liegt von der SPÖ Traiskirchen ein Wahlvorschlag lautend auf Sabrina Divoky, Karin Blum und  
Robert Eichinger vor. 
  
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen:  
Das Mitglied des Gemeinderates Fruzsina Lazar  
Das Mitglied des Gemeinderates Mathias Kohl 
 
 
Das Wahlergebnis lautet:  
abgegebene Stimmen: 34 
gänzlich ungültig wegen Streichung aller drei Kandidaten: 1 
Streichung der GRinnen Blum und Divoky: 2 
 
 
lautend auf Sabrina Divoky: 31 
Karin Blum: 31  
Robert Eichinger: 33 
 
Somit sind alle drei Gemeinderät:innen in den Stadtrat gewählt.  
 
 
Alle drei Gemeinderät:innen nehmen die Wahl zur/zum Stadträtin/Stadtrat an.  
 
Wortmeldungen: GR Ing. Mag. János, STR Lojowski und der Bürgermeister 
 
 
TOP 1b. Neuwahl Vizebürgermeister:in 
 
Aufgrund des Rücktritts von Franz Gartner als Vizebürgermeister und als Stadtrat ist nunmehr 
ein/e neue/r Vizebürgermeister:in aus den Reihen des Stadtrates zu wählen. 
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Es gibt einen Wahlvorschlag für die Wahl der Vizebürgermeisterin von der SPÖ Traiskirchen: 
Hier wird Sabrina Divoky vorgeschlagen. 
 
 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden wieder die Mitglieder des Gemeinderates 
Fruzsina Lazar und Mathias Kohl beigezogen. 
 
Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis 
bekannt:  
abgegebene Stimmen: 34 
ungültige Stimmen:  3 
gültige Stimmen: 31 
 
Die Ungültigkeit ist mit der Streichung der Kandidatin zu begründen. 
 
 
Da auf das Mitglied des Stadtrates Sabrina Divoky mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, 
nämlich 31 entfallen, gilt diese als zur Vizebürgermeisterin gewählt. 
 
Auf Befragen gibt sie an, dass sie die Wahl annimmt. Der Bürgermeister gratuliert zur Wahl zur 
Vizebürgermeisterin.  
 
 
TOP 1c. Ergänzungswahlen Ausschüsse 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass Frau Patricia Thier und Frau Doris Kleinander am heutigen Tag 
von ihm als Gemeinderätinnen angelobt wurden.  
Aufgrund des Gemeinderatsmandatsverzichts von Johannes Herbst und Markus Tod sind 
Ergänzungswahlen in folgende Ausschüsse notwendig:  
 

• Ausschuss für Generationendialog, ältere MitbürgerInnen, Soziales Ehrenamt und Be-
treuungsorganisationen  

• Ausschuss für nachhaltige Stadtplanung, Raumordnung, Klima und Energie 

• Ausschuss für Digitalisierung und Wohnformen  

• Ausschuss für Stadtmarketing, Tourismus und Wein 

• Ausschuss für Kulturinitiativen und Stadthistorik  

• Ausschuss für Landwirtschaft 
 

 
Darüber hinaus ist aufgrund der Wahl von Robert Eichinger und Sabrina Divoky in den Stadtrat 
ihre Ausschusszugehörigkeit im Prüfungsausschuss nicht mehr möglich. 
Somit müssen auch deren Nachfolger:innen in den Prüfungsausschuss gewählt werden 
 
 
Der Wahlvorschlag der SPÖ Traiskirchen lautet wie folgt:  
 
Ausschuss für Generationendialog, ältere Mitbürger*innen, Soziales Ehrenamt und 
Betreuungsorganisationen: GRin Patricia Thier 
 
Ausschuss für nachhaltige Stadtplanung, Raumordnung, Klima und Energie: GRin Patricia 
Thier 
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Ausschuss für Digitalisierung und Wohnformen: GRin Patricia Thier 
 
Ausschuss für Stadtmarketing, Tourismus und Wein: GRin Doris Kleinander 
 
Ausschuss für Kulturinitiativen und Stadthistorik: GRin Doris Kleinander 
 
Ausschuss für Landwirtschaft: GRin Doris Kleinander 
 
Prüfungsausschuss: GRin Christa Majnek und GR Mathias Kohl 
 
Das Wahlergebnis lautet:  
abgegebene Stimmen: 34 
ungültig (Streichung): 0 
gültig: 34 
 
 
Auf Befragung des Bürgermeisters nehmen alle vier Gemeinderät:innen die Wahl an.  
 
 
 
TOP 1d. Betrauung von GemeinderätInnen mit besonderen Aufgaben 
 
Referent: BR Bgm. Andreas Babler, MSc 
 
Kultus und Brauchtumskultur: STR Robert Eichinger 
 
Wohnungsangelegenheiten: GR Mathias Kohl 
 
Polytechnischer Lehrgang: STR Mag Norbert Ciperle anstatt Markus Tod  
 
Disziplinarkommission gem. § 120: STRin Karin Blum anstatt Markus Tod 
 
 
Die Betrauungen werden vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   beschlossen.  
 
 
TOP 2 Berichte des Prüfungsausschusses  
 
Referentin: GRin Vitek 
 
Die Referentin verliest die im Anhang befindlichen Berichte des Prüfungsausschusses vom 
25.6.2024 und vom 9.10.2024. 
 
Die Berichte der Referentin werden vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 3 vorläufige Kostenaufstellung für den Katastropheneinsatz - Bericht gemäß 

§ 38 Abs. 4 NÖ Gemeindeordnung 
 
Referent: BR Bgm. Andreas Babler, MSc 



6 

 
a. Absperrung  
 

Um gefährdende Stellen, die im Zuge der Unwetter entstanden sind, gut und sicher absperren 
zu können, wurden mobile Zaunelemente inkl. Zubehör bei der Bauwerkzeuggroßhandel 
GmbH Rosa Moser, Wien, angeschafft. Wegen Gefahr in Verzug musste diese Anschaffung 
vom Bürgermeister bereits veranlasst werden. 
Die Kosten betragen 

€ 5.455,20 exkl. USt. 
 
und sind im Budget vorhanden. 
 

Der Bericht des Bürgermeisters wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   zur Kenntnis 
genommen. 

 
b. Baumpflegemaßnahmen  

 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde bereits darüber berichtet, dass der Bürgermeister 
wegen Gefahr in Verzug die Firma BBB Blaha GmbH beauftragen musste, dringend 
notwendige Maßnahmen zur Sicherung der Straßenbäume durchzuführen.  
 
Die vorläufigen Kosten belaufen sich auf 
 

€ 11.333,00 exkl. MwSt. 
 
Der Bericht des Bürgermeisters wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   zur Kenntnis 
genommen. 

 
 
 
TOP 4 Krabbelstube Traiskirchen – Ankauf eines Druckers 
 
Referentin: STRin Blum 
 
Für die Krabbelstube Traiskirchen soll ein Ersatzdrucker angeschafft werden. 
Die Kosten belaufen sich für einen A4 Canon Farbkopierer IRC 1533if inkl. UHG und Installations-
pauschale laut Angebot von Firma Skopal Bürotechnik auf 
 

€ 1.817,90 excl. MwSt. 
 
Es handelt sich hierbei um überplanmäßige Ausgaben, deren Bedeckung aus Minderausgaben 
zum einen Teil bei der Betriebsausstattung und zum anderen Teil bei den geringwertigen 
Wirtschafsgütern erfolgt. 
 
 
Der Antrag der Referentin wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   beschlossen.  
 
 
TOP 5  Übereinkommen mit ÖBB betreffend Eisenbahnkreuzungen 

 
Referent: GR Gartner 
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Gemäß der am 01.09.2012 in Kraft getretenen Eisenbahnkreuzungsverordnung 2012  sind 
gemäß den Übergangsbestimmungen bei Eisenbahnkreuzungen mit Straßen und Wegen 
innerhalb von 17 Jahren ab Inkrafttreten der EisbKrV 2012 Überprüfungen durchzuführen. In der 
Stadtgemeinde Traiskirchen befinden sich drei Kreuzungen, bei denen Verbesserungen der 
Sicherheit hergestellt werden müssen: 

 

• Bahn-km 23,912 mit einer Gemeindestraße (Mühlgasse) 

• Bahn-km 24,529 mit einer Gemeindestraße (Hochmühlstraße) 

• Bahn-km 25,254 mit einer Gemeindestraße (Badgasse) 

 
Die ÖBB Infrastruktur AG übernimmt die Planung und Herstellung. Die Kostenbeteiligung der 
Stadtgemeinde Traiskirchen beträgt 50% der Gesamtkosten und ergibt damit  
 

€ 868.815,00. 
 
Die Umsetzung ist für 2026 und 2027 geplant. 
 
 
Der Antrag des Referenten wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   beschlossen.  
 
 
 
TOP 6  Straßenbau 2024 - Bericht über Instandhaltungsmaßnahmen  

 
Referent: GR Gartner 
 
Entsprechend dem Voranschlag für das Jahr 2024, der Ausgaben in der Höhe von insgesamt 
€ 450.000,--  vorsieht, werden laufend für das Bauprogramm und die weiter einlangenden 
Bauvorhaben Kostenvoranschläge eingeholt. Demnach sind, soweit bereits bekannt, folgende 
Bauvorhaben vorgesehen und wurden bereits teilweise durchgeführt (Stand 29.8.2024): 
 
 
2023-02  Afritschgasse 3   Einfahrt (in Evidenz) 
2023-15 Hartfeldau    Stiegenanlage (Geländer) 
2023-57 Triesterstraße 20   Grünfläche 
2023-58 Neubaugasse 15-19  Gehsteigneuherstellung 
 
01 Handelsstraße 17-21   Fahrbahnsanierung 
02 Bartensteinplatz 6    Gehsteigsanierung 
03 Bahnzeile     Fahrbahnsanierung 
04 Kruggasse 2     Gehsteigsanierung 
05 Radweg Wr.Neust.Kanal   Fahrbahn- u. Bankettsanierung 
06 Strotzkagasse    Fahrbahn- u. Bankettsanierung 
07 Petzoldstraße 28a    Gehsteigfugen vergießen 
08 Feldweg Hirschäckergasse  Schlaglöcher ausbessern 
11 Lutterstraße     Fahrbahnsanierung 
12 Ahorngasse 20    Gehsteigsanierung 
14 WLB-Bahnhof Schutzweg   Künettensanierung 
15 Oberwaltersdorferstraße 29  Fahrbahnsanierung 
17 Leesdorferstraße    Fahrbahnsanierung 
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20 Feldweg östl. Aspangbahn   Güterwegsanierung 
21 Glöckelstraße 9    Schlaglochsanierung 
23 Oeynhausnerstr.    Gehsteigsanierung 
24 Weingartenstr. 12    Fahrbahnsanierung 
27 Triesterstr. 10    Fahrbahnsanierung 
28 Schwechatstraße 33   Randsteine ausbessern 
29 Ringofengasse 21    Einfahrtsanierung 
30 Triesterstraße 69+71   Einfahrtskeil (2x) 
31 Ferschnerstraße (P+R-Ausfahrt)  Fahrbahnsanierung  
33 Schwechatstraße 28   Pflastergurt sanieren 
34 Hartfeldgasse    3 Einlaufgitter 
35 Wienersd. Hauptstr. 12-30   Gehsteigsanierung 
36 Hartfeldgasse (bei Fa. Ebert)  Setzung bei E-Bock  
37 Hartfeldgasse 7+9    4 Einfahrten 
38 Helmerstr. 13    Schlagloch bei Ausfahrt 
39 Musilgasse     Steine entfernen 
40 Krähengasse 8    Gehsteigsanierung 
41 Kornfeldgasse    Grünfläche adaptieren 
42 Hartfeldgasse 14    Einfahrt 
43 Fasangasse 12-14    Gehsteigfugen vergießen 
44 Hermannstraße 35    Gehsteigreparatur 
 
Die einzelnen Bauvorhaben sollen nach Einlangen und Dringlichkeit in weiterer Folge 2024 
abgearbeitet werden. Über die Durchführung der weiteren, bisher noch nicht bekannten Bau-
vorhaben soll in der jeweils nächsten Gemeinderatssitzung berichtet werden. 

 
Der Bericht des Referenten wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   zur Kenntnis genommen. 

 

 

TOP 7  Straßenbau – Brücken - Neubau Schwechatbrücke Stadtrandsiedlung  

 
Referent: GR Gartner 

 

a. Hochwassersanierungsprojekt 
 
Der Stadtgemeinde Traiskirchen wurde am 16.09.2024 durch die Polizei eine augen-
scheinliche Setzung der Straßenbrücke über die Schwechat zur Stadtrandsiedlung, 
KG Traiskirchen, gemeldet. Die Brücke wurde als nicht verkehrssicher eingestuft und wegen 
„Gefahr im Verzug“ umgehend gesperrt. Bei der Kontrolle der Brücke durch das Ziviltech-
nikerbüro zieritz + partner ZT GmbH am 17.09.2024 wurden derart schwere Mängel an der 
Tragkonstruktion festgestellt, dass ein Abbruch der bestehenden Brücke und eine Neuer-
richtung unvermeidlich erscheint. 
 

b. Ingenieurleistungen 
 
Für die Ingenieurleistungen von der Erstellung einer Detailstatik, der Projektbetreuung bis hin 
zur Bauabnahme sowie der wasserrechtlichen Bewilligung wurde vom Büro zieritz + partner 
ZT GmbH, Europlatz 7, 3100 St. Pölten, ein Honorarangebot gelegt. Das Honorarangebot 
beläuft sich auf 
 

€ 74.907,00 inkl. 20 % USt. 
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Die Baustellenbesuche und die Teilnahme an Behördenverhandlungen sowie Besprechungen 
sind im Angebot nicht enthalten und sollen nach tatsächlichem Aufwand abgerechnet werden. 
 

c. geotechnisches Gutachten 
 
Für die Leistungen zur Erstellung eines Bodengutachtens von der Grundlagenerhebung, den 
Aufschlussbohrungen, der Kriegsmittelerkundung bis zum Erstellen eines geotechnischen 
Berichts wurde vom Büro zieritz + partner ZT GmbH, Europlatz 7, 3100 St. Pölten, ein 
Honorarangebot gelegt und beläuft sich dieses auf 
 

€ 25.308,00 inkl. 20 % USt. 
 

Es handelt sich hierbei um außerplanmäßige Ausgaben, deren Bedeckung aus Rücklagen erfolgt. 

Die Rückführung der Rücklagen soll aus Fördermitteln des Katastrophenfonds erfolgen.  

Dank der raschen Intervention unseres Bürgermeisters soll bereits nächste Woche eine 

Behelfsbrücke vom Bundesheer errichtet werden.  

 

Der Bericht des Referenten und die Anträge werden vom Gemeinderat    e i n s t i m m i g   zur 

Kenntnis genommen bzw. beschlossen.  

 

 

 

TOP 8  Hochwasserschäden Sportzentrum – Professionistenleistungen 

 
Referent: GR Gartner 
 
Durch die Hochwasserkatastrophe am 15.09.2024 wurde das Sportzentrum Traiskirchen massiv 
beschädigt. Es waren daher zum Teil bereits dringend notwendige Sofortmaßnahmen zu 
beauftragen. 
 
Es handelt sich dabei um nachstehende Aufträge: 
 
Niederspannungshauptverteilung 
M&B Solution GmbH – 2514 Traiskirchen € 75.851,29 
 
Mobiles Heizgerät 
Enerent Austria GmbH – 7100 Neusiedl am See € 17.728,76 
 
Tennisanlage Sanierung Smash Court 
Swietelsky AG, Sportbau – 3100 St. Pölten € 182.942,50 
 
gesamt € 276.522,55 
zuzüglich 20% Umsatzsteuer 
 
 
Bezüglich der Tennisanlage wurde für den Zusatzauftrag zur Sanierung das ausgeschriebene 
Leistungsverzeichnis für die Errichtung der Tennisplätze herangezogen, da diese noch nicht fertig 
abgerechnet war. 
 



10 

Darüber hinaus soll mit der Planung, Einreichung, Ausschreibung sowie der Bauaufsicht der 
HKLS-Ausstattung das Ingenieurbüro Schulterer aus Mödling sowie bezüglich der baulichen 
Sanierung mit der Planung, Einreichung, Ausschreibung sowie der Bauaufsicht die Firma Kosa 
Planer aus Leobersdorf beauftragt werden. 
 
Es handelt sich hierbei um außerplanmäßige Ausgaben, deren Bedeckung aus Rücklagen erfolgt. 
Die Rückführung der Rücklagen soll aus Fördermitteln des Katastrophenfonds erfolgen. 
 
Der Antrag des Referenten wird vom Gemeinderat    e i n s t i m m i g   beschlossen.  

 
 
 
TOP 9  Stadtbibliothek  
 
Referentin: STRin Blum 
 
a. „Traiskirchen liest“ 

 
Das Honorar des „Garten–Trios, bzw. Quartetts“ für die musikalische Untermalung der 
Veranstaltung „Traiskirchen liest“ beträgt  
 

€ 600,-- Ust. frei 
 
Es handelt sich hierbei um überplanmäßige Ausgaben, deren Bedeckung aus dem Konto 
„Ankauf von Spielen, DCDs, DVDs“ erfolgt.  

 
Der Antrag der Referentin wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   beschlossen.  

 
 

b. Adventlesung 
 

Das Honorar für die geplante Adventlesung der niederösterreichischen Kinderbuchautorin Leni 
Steindl beträgt  
 

€ 130,-- Ust. frei 
zuzügl. amtliches Kilometergeld aus St. Pölten. 

 
Es handelt sich hierbei um überplanmäßige Ausgaben, deren Bedeckung aus dem Konto 
„Ankauf von Spielen, DCDs, DVDs“ erfolgt.  
 
Der Antrag der Referentin wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   beschlossen.  

 
 

 
TOP 10 Thermische Sanierung Wr. Neustädter Straße 13 a-e Traiskirchen –

Professionistenleistungen 
 
Referentin: STRin DI Akranidis-Knotzer 
 
Im Zuge der Sanierung der Wohnhausanlage sollen 5 leerstehende Wohnungen generalsaniert 
werden. Im Innenhofbereich zwei weitere Fahrradabstellräume geschaffen werden. Bei den be-
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stehenden Gangtüren sollen die Beschläge und Lüftungsgitter passend zu den neu angeschafften 
Wohnungseingangstüren getauscht werden. Die gemeinsam genutzte Waschküche von Block B 
und Block C soll getrennt werden. Die Lichtschalter in den Gangbereichen müssen erneuert wer-
den. Ebenso sollen die Balkone und Terrassen mit Außensteckdosen versehen werden. Die be-
stehenden Handläufe konnten nicht mehr gestrichen werden und müssen erneuert werden. Bei 
der Tiefgaragenabfahrt muss aufgrund der beschädigten Betonwände eine umfassende Sanie-
rung der Abfahrt sowie eine Neuverblechung der oberen Abdeckung durchgeführt werden. Zu-
sätzlich soll nun die Außenanlage für den Bereich Block A-C beauftragt werden. 
Mit der Sanierung der Wohnhausanlage sollen laut Planung, Ausschreibung, Angebotseröffnun-
gen vom 16.11.2023 sowie den Vergabevorschlägen des Architekturbüros Stingl sowie den vor-
liegenden Nachtragskostenvoranschlägen folgende Firmen zu den angeführten Kosten beauf-
tragt werden: 
 
Teil GU (Baumeister, Dachdecker, Elektriker, Schlosser, Installateur) 
M&R Globalbau GmbH – 2340 Mödling € 883.165,46 
 
Elektroinstallation & Netzwerkverkabelung 
Elektro Nigl GmbH – 2514 Traiskirchen € 23.404,19 
 
Innentüren 
Tischlerei Friedl – 2514 Wienersdorf € 28.623,99 
 
Leuchtkörper Innenhofbeleuchtung 
BE Solution GmbH – 7000 Eisenstadt € 1.769,00 
 
gesamt € 936.962,64 
zuzüglich 20% Umsatzsteuer. 
 

Der Antrag der Referentin wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   beschlossen.  
 

 

 
TOP 11 Wohnungsangelegenheiten 
 
Referent: GR Kohl übernimmt für den ausgeschiedenen STR Tod 

 

Folgende Wohnungssuchende werden als Mieter:innen einer Gemeindewohnung vorgeschlagen: 
 

a) Ilse KUMHOFER, 2514 Traiskirchen 
 
b) Gertrude KISS, 2514 Traiskirchen 

 
c) Werner MAYER, 2514 Traiskirchen 

 
d) Hermann-Josef HANGELMANN, 2512 Tribuswinkel 

 
e) Sabine LUDWIG, 2514 Möllersdorf  

 
f) Tina MILIVOJEVIC, 2514 Traiskirchen 

 
g)  Jacqueline TAX, 2514 Traiskirchen 
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h) Raffael MÜLLER, 2514 Möllersdorf  

 
Der Antrag des Referenten wird vom Gemeinderat   e i n s t i m m i g   beschlossen.  

 
GR HR Mag. Dr. Paar bedankt sich bei allen ausgeschiedenen Stadträten und wünscht den 
neuen Gemeinderät:innen, den neu gewählten Stadträt:innen und der neu gewählten 
Vizebürgermeisterin alles Gute für die Zukunft.  
 
 

Ende der Sitzung: 19:54 Uhr 
 

Gelesen, geschlossen und gefertigt: 
 
 
Die Schriftführerin:      Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
Für die SPÖ:       Für die ÖVP: 
 
 
 
 
 
Für die GRÜNEN:      Für die FPÖ: 
 
 


